
«DER EINZIGE MANN, DER DIE SACHE AUF SICH
NEHMEN KÖNNTE ...» / JÜRGEN SCHREMSER

Nachrichtenverkehr einbezogen. Für den laufenden
Kontakt mit dem Reichssicherheitshauptamt (RSHA)
war in Luthers Abteilung eine eigene Gruppe D II
zuständig. Bereits 1938 wurden Lageberichte aus
dem Raum Schweiz/Liechtenstein auch unter mi-
litärischen Aspekten beurteilt.!*° Vogt unternahm
seine Kontaktvorstösse gerade in der Erwartung
vertraulicher Informationszugänge und funktionie-
render Meldungslinien. Seine Nachfrage beim SD-
Mann Peter im Vorfeld des Märzputsches 1939
machte erst unter dieser Voraussetzung Sinn.!*

Auch die deutsche Gegenseite suchte, Auskünfte
zu Vorgängen in Liechtenstein oder der Schweiz
einzuholen. Die Gestapostellen in Vorarlberg pro-
tokollierten Dienstbesprechungen mit dem Regie-
rungschef-Stellvertreter routinemässig und melde-
ten sie unter einer internen Verwaltungsnummer
weiter.!*® Vogt scheint seinerseits Besprechungs-
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